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Nr 240 Größte Abonnentenzahl

Salleſches Kageblatt
BVezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

m Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 80
B mit den Hum Blättern 10vierteljährlich außer Beſtellgeld

z en Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 80men 75 Pfg pro Zei gen neben
SauptGExpedition

Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Das Katſerpaar iſt am Dienstag in Glücksburg zu der Hochzeit des
Herzogs von SachſenKoburg Gotha die am heutigen Mittwoch ſtatt
findet eingetroffen

Laut Meldung aus SGlücksburg hat ſich Prinz Eitel Friedrich mit der
Herzogin Sophie Charlotte von Oldenburg verlobt

Als neuer Kolonialdirektor wird jetzt zum zweiten Male der national
liberale Abgeordnete Dr Paaſche genannt

Dem General von Trotha ging eine Verfügung zu dem neuen
Gouverneur von Lindequiſt bei deſſen Eintreffen die Geſchäfte zu
übergeben

Reichsgerichtsrat Ewald Mitglied des erſten Strafſenats iſt zum
Großherzoglich Heſſiſchen Juſtizminiſter ernannt worden

Der Vorſtand des Städtetages der in Berlin über die Fleiſchteuerung
beriet hat beſchloſſen eine Deputation an den Reichskanzler zu ſenden

Auf Grund eines königlichen Handſchreibens iſt das ungariſche Abge
ordnetenhaus wiederum und zwar bis zum 19 Dezember vertagt
worden dieſe Maßnahme rief eine lebhafte Debatte im Hauſe hervor

Ein reicher Einwohner von Newyork bietet dem Profeſſor Behring
50 000 Dollars wenn er ſeine neue Methode im Newyorker Labora
torium ſofort bekannt gebe reſp demonſtriere

Pariſer Brief
Von unſerem Spezial Korreſpondenten

Paris 9 Oktober
Erinnern Sie ſich noch eines gewiſſen Delcaſſé Theophile hieß er

mit Vornamen Beſinnen Sie ſich nur er war ſieben Jahre lang Miniſter
der auswärtigen Angelegenheiten der franzöſiſchen Republik und wurde am
6 Juni d Jrs von ſeinen Kollegen aus dem Amte gejagt Dieſer Ver
ſchollene glaubt ſeine Stunde ſei wieder gekommen Er hält den Moment
für geeignet ſich vor der öffentlichen Meinung zu rehabilitieren ſeine
Widerſacher als ſchlechte Patrioten zu entlarven und ſeinen Amtsnachfolger
kleinmütiger und kurzſichtiger Schwäche zu überführen Vielleicht bildet er
ſich ein dieſen Nachfolger der ihn ſtürzte ſeinerſeits ſtürzen zu können
und alsdann triumphierend zu den Geſchäften zurückzukehren Jn drei
Wochen ſollen ja die Kammern wieder eröffnet werden und man ſagt
daß die äußerſte Linke ihre parlamentariſche Tätigkeit mit Herbeiführung
einer Miniſterkriſe beginnen möchte um ſich im Hinblick auf die nahenden

Wahlen der Verwaltungsmaſchine zu bemächtigen Offenbar ſucht Herr
Delcaſſs ſolchem Umſchwung vorzuarbeiten Gewänne er dabei nicht ſein
Portefeuille zurück ſo dürfte er wenigſtens in befriedigender Rache ſchwelgen

Uebrigens findet er bei ſeinem Vorgehen die Unterſtützung mächtiger
Männer Jm ForeignOſfice zu London hat man ſeiner getreuen Dienſte
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Möſheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauerufreund

Anzriger
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Verardunngsblatt des Magiſtrats zu Halle g 9

Tägliche Auflage 44 000

Hallelche Neueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Chronith
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilleton

Alfred Gentzſch Inſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraße Treppe R
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

nicht vergeſſen und gerade gegenwärtig beklagt man den Verluſt dieſes
willenloſen Werkzeuges britiſcher Staatskunſt beſonders ſchmerzlich Herr
Rouvier zeigt ſich weit weniger gefügig und wenn er auch entſchloſſen
ſcheint an dem ruſſiſchen Bündnis feſtzuhalten ſo legt er doch keine all
zugroße Begeiſterung für die Jdee eines anglofranco ruſſiſchen Dreibundes

an den Tag Delcaſſé hingegen ſchwärmte von jeher für dieſe Kombination

beſonders zur Zeit als ſie von Ruſſen und Engländern gleichmäßig verab
ſcheut wurde Er ſuchte den beiden durch ihre aſiatiſche Rivalität ge
ſchiedenen Großmächten klar zu machen wie vorteilhaft es für ſie ſein
würde ſich zu einigen um gemeinſam ihm zur Wiedererlangung von
ElſaßLothringen zu verhelfen Jn London wie in Petersburg wollte
man das nicht einſehen Jetzt iſt man andern Sinnes geworden in
London ganz entſchieden in Petersburg ſchon halb und halb Die
aſiatiſche Rivalität hat aufgehört wenigſtens öſtlich vom 51 Meridian
Der anglojapaniſche Vertrag vom 12 Auguſt hat da gegen alle ruſſiſchen
Ausdehnungsverſuche einen unüberſteiglichen Wall aufgerichtet Jn Klein
aſien hingegen und am Balkan findet der panſlawiſtiſche Tatendrang alle

Wege offen wenn England will Und England will gerne Es ladet
den Zaren förmlich ein für ſeine Mißerfolge in Oſtaſien Entſchädigung in
der Levante zu ſuchen auf Koſten des unausſprechlichen Türken und
des unausſtehlichen Deutſchen Wie es ſcheint zaudert der Zar noch aber

es unterliegt keinem Zweifel daß viele ſeiner hervorragendſten Ratgeber
bereits für den engliſchen Plan gewonnen ſind Es käme vielleicht nur
auf franzöſiſche Miwirkung an auf franzöſiſche Vermittelung um das
ſchöne Werk zu vollenden und den Triumph der britiſchen Diplomatie zu
ſichern Deutſchland ſähe ſich alsdann mit dem Verluſt ſeiner bereits groß
arttg entwickelten wirtſchaftlichen Eroberung in Kleinaſien bedroht und

würde überdies wenn es ſie ohne Kampf fahren ließe ſeine nationale
Würde dem internationalen Gaſſenbubengeſpött preisgeben Es müßte ſich
um der Bagdadbahn und des levantiniſchen Marktes willen mit Rußland
überwerfen dem in ſoſchem Falle der frauzöſiſche Beiſtand zu Lande und
gewiß auch die britiſche ParallelAktion zur See nicht fehlen würden Das
gäbe einen Weltbrand an welchem Albion ſich faſt ohne cigene Gefahr die
Hände wärmen könnte

Schön ausgedacht dieſer Plan Und dabei höchſt einfach Aber wie
geſagt es kommt auf die franzöſiſche Mitwirkung an Rouvier zaudert
noch mehr als der Zar weil er bei dem Abenkeuer am meiſten zu ver
lieren dem erſten Anprall deutſcher Waffengewalt ausgeſetzt wäre und von

ſeinen Verbündeten keine rechtzeitige Hilfe erwarten könnte Für die
Heere die nächſtens geſchlagen aus der Mandſchurei heimkehren werden

dürfte der Marſch von der Weichſel zur Moſel eiwas lang werden und
die engliſche Flotte kann beim beſten Willen nichts zur Verteidigung von
Nancy leiſten Delcaſſé der ehemalige Schulfuchs und Winkeljournaliſt
hatte ſich um ſolche Kleinigkeiten nicht bekümmert als er am 6 Juni im
Miniſterrat den Entwurf eines Schutz und Trutzbündniſſes mit England
zur Unterſchrift vorlegte aber der Börſianer Rouvier verſteht zu nehmen
und beteiligt ſich nicht gern an Spelulationeu bei denen er allein das
Riſiko zu tragen hätte Deshalb wies er an jenem Tage dem phantaſtiſchen
Kollegen die Tür und deshalb ließ er ſich bis heute nicht zur Unterſchrift
überreden

Daß er zu einem Compagniegeſchäft mit Englands Gegnern geneigt wäre
bleibt trotzdem höchſt un wahrſcheinlich Wenn der deutſche Reichskanzler ſich der

artigen Hoffnungen hingiebt wie ſeine jüngſt in BadenBaden vor franzöſiſchen
Reportern geäußerten Bemerkungen über die internationale Situation bei

nahe vermuten laſſen ſo iſt er leider in gefährlichem Jrrtum befangen
Jmmerhin haben ſeine Erklärungen die britiſche Diplomatie ſo ſehr be
unruhigt daß ſie mit verdoppeltem Eifer in Paris wie in Petersburg
Minen gräbt um die deutſchen Annäherungsverſuche zu vereiteln Das
Wiederauftauchen Delcaſſés iſt unzweifelhaft auf engliſchen Antrieb zurück
zuführen denn die journaliſtiſche Schutztruppe die ſich um ihn ſchaart kann
nur mit engliſchen Mitteln angeworben ſein Wem wäre es nicht aufge
fallen daß gewiſſe ruſſiſche Blätter die nach dem Frieden von Portsmouth

Rache an dem perfiden Albion predigten ganz plötzlich von heute auf
morgen eine überraſchende Schwenkung vollzogen zur Verſtändigung mit

England rieten und vor den deutſchen Umgarnungsverſuchen warnten
Der deutſchfeindliche Fanatismus des Ruß äußert ſich zu ungeberdig
um uneigennützig zu ſein und der Frontwechſel der vorher deutſchfreund
lichen Novoje Vremja erfolgte zu raſch um ſich anders erklären zu laſſen
als durch die Cooperation der Sankt Georgs Cavalerie Auf dieſelben
takriſchen Motive dürfte das Manöver des Matin zurückzuführen ſein
der bis zum letzten Donnerstag in den vorderſten Reihen der Miniſteriellen

kämpfte am Freitag aber zum allgemeinen Erſtaunen ein Pronunciamento

für Delcaſſs und gegen Rouvier inſcenierte Ein anderes Boulevardblatt
das ſich bis dahin mehr oder minder neutral verhalten hatte das Echo
de Paris ſekundierte mit einer Flankenbewegung Beide Preßorgane
brachten gleichzeitig Enthüllungen über den Verlauf der Marokko Affäre
und insbeſondere über die Vorgänge beim Sturz Delcaſſes Die be
treffenden Angaben waren ſo präzis daß nur der verunglückte Staatskünſtler
ſelbſt als Urheber derſelben gelten kann

Und was bezweckt dieſe Preßfehde Zunächſt offenbar die Ehrenrettung

Delcaſſés darüber hinaus aber noch die Einſchüchterung Rouviers der
gezwungen werden ſoll im britiſchen Jntereſſe die Politik ſeines Amts
vorgängers wieder aufzunehmen Das Echo de Parjs gibt gebieteriſch
die Parole aus

Frankreich hat einen Verbündeten Rußland es hat auch einen

Freund England Es iſt entſchloſſen gleichzeitig ſeinem Bündnis und
ſeiner Freundſchaft treu zu bleiben Somit müſſen ſeine Anſtrengungen
dahin zielen die Intereſſen beider miteinander auszuſöhnen Seine
umfaſſendſte und nachdrücklichſte Mitwirkung iſt alſo im vor
aus jeder Annäherung zwiſchen Rußland und England ge
ſichert Frankreich verweigert die Beteiligung an jeder politiſchen Kombi

nation die von dieſer genau vorgezeichneten Grundlinie abweicht Jm
gleichen Sinne ſprechen ſich ſämtliche Blätter aus die jemals durch Herrn
Delcaſſé beeinflußt wurden Das iſt bemerkenswert aber wahrhaft kenn
zeichnend für den Urſprung der eben zitierten Loſung iſt die Tatſache daß
letztere buchſtäblich im ſelben Wortlaut und am ſelben Tage in Paris im
Echo und in London in der Evening News proklamiert wurde

Die engliſche Fabrikmarke beweiſt daß es engliſches Ränkegeſpinſt iſt was
hier als auswärtige Politik Frankreichs verkauft werden ſoll

Lutetius

S vPolitiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 Oktober Hofnachrichten Die Hohenzollern
mit dem Kaiſerpaar an Bord traf geſtern vormittag gegen 9 Uhr in
Glücksburg ein Kurz nachdem die Hohenzollern Anker geworfen
trafen der Herzog von Koburg und der Herzog Friedrich Ferdinand von
HolſteinGlücksburg am Strande ein und begaben ſich an Bord um dem

e E
Tiefe Schatten

Original Roman von J Nemo
Fortſetzung

Was ich tat Herr des Himmels ſchrie er plötzlich
wieder laut auf während auf die kaum abgetrocknete Stirn aufs
neue kalte Schweißtropfen traten

Wilhelm ſtirb nicht o ſtirb nicht jammerte die Frau
händeringend

Gott ruft mich und ich muß kommen ſtöhnte dieſer
aber ich kann nicht zu ihm gehen mit dieſer Laſt auf

dem Herzen Wenn es noch ein lebendiger Menſch geweſen
wäre aber ſie war tot und ich ich habe ſie
beſtohlen

Wen Walker fragte Doktor Hellwig ernſt
Herr Doktor die Frau welche wir aus dem Weiher ge

zogen haben damals es ſind ſchon mehr als zwanzig Jahre
Hellwig zuckte zuſammen und wurde blaß

Jch war mit dabei als ſie aus dem Waſſer geholt wurde
fuhr der Kranke fort ich half ziehen Es war ſchrecklich ſie
anzuſehen Als wir ſie ans Ufer legten da glitt etwas über ihre
Hand Niemand ſah es als ich allein es war ein Armband
ganz mit Schlamm bedeckt ganz ſchwarz Aber ich dachte
ſolch eine vornehme Dame hat keine Schmuckſachen die nichts
wert ſind es iſt ſicher Gold Und ich war ſo arm und mußte
Geld haben

Die Frau war in ſich zuſammengeſunken und bedeckte das
Geſicht mit ihrer Schürze Der jüngere Walker ſtützte ſich
auf den Tiſch ſeine Hand war geballt ſein Auge flammte
Peters bog ſich lauſchend vor um kein Wort zu verlieren

Weiter drängte Hellwig atemlos das Armband
Niemand hatte es geſehen wiederholte der Kranke und

ich ſetzte meinen Fuß darauf und als niemand auf mich achtete
hob ich es heimlich auf und ſteckte es ein Es war wirklich
Gold und rote Steine eine Schlange war es mit roten Augen

Nachdruck verhoten30

und inwendig ſtanden Worte ich weiß ſie nicht mehr
Herr Doktor meine Augen werden ſo ſo Jch kann
nichts mehr ſehen

Mit bebender Hand bemühte der Arzt ſich um den halb
Ohnmächtigen Eine Schlange mit Rubin Augen Großer
Gott wenn der Mann ſtarb ohne ſein Bekenntnis vollenden
zu können Doch das Röcheln nahm ab die Augen öffneten
ſich wieder

Walker was Jhr da geſagt habt iſt vielleicht wichtiger
als Jhr denkt ſagte Hellwig leiſe aber dringend Beſinnt
Euch welche Worte ſtanden an der inneren Seite

Der Sterbende ſtarrte ihn mit bereits halb gebrochenen
Augen an

Die Worte wiederholte er o ja die Worte Jch habe
das Armband nicht verkauft ich wagte es nicht und es war
auch nicht nötig Noch in derſelben Woche ſtarb mein Vetter
der Schmied ich erbte dreihundert Taler und das Armband
habe ich vergraben Von Zeit zu Zeit ſah ich nach ob es
noch da war Jnwendig ſteht Meiner lieben Luiſe zu ihrem
zwanzigſten Geburtstag Es liegt unter dem großen Apfel
baum im Garten in einer kleinen blechernen Tabaksdoſe
Und

Die Stimme verſagte Noch ein langer Atemzug und der
reuige Mann hatte ausgelitten

Herr Doktor wenn wir gleich einmal nachgrüben ſchlug
Peters eine Viertelſtunde ſpäter mit einem ſchenen Seitenblick
auf den Bruder des Verſtorbenen vor

Dieſer ſtand am Fenſter die Hände tief in den Hoſentaſchen
vergraben und ſchaute finſter den vorüberwirbelnden Schnee
flocken nach Zorn und Schmerz wühlten da drinnen Er
wandte ſich langſam um ſah den Sprecher mit einem Blicke an
daß dieſer unwillkürlich zurückwich und verließ mit einem rauhen
So kommt das Sterbezimmer Doktor Hellwig nickte dem

Bauer ermutigend zu und beide folgten dem Voranſchreitenden
auf dem Fuße während die Witwe bei der Leiche zurückblieb

Jn der kleinen baufälligen Scheune fanden ſich ein Spaten
und eine Schaufel dieſe wurde zur Hand genommen und die
Arbeit begann Eine goldene Schlange mit roten Augen hatte
der Sterbende geſagt Genau erinnerte Hellwig ſich an den
Tag wo der Baron Adalbert von Felſen ein ſolches Armband
ſeiner Gattin zum Geburtstag Angebinde gekauft hatte Alle
Umſtände ſtanden noch klar vor ſeinen Augen

Drei Löcher waren bereits gegraben und noch immer hatte
man außer einigen kleinen Kieſelſteinen nichts zu Tage gefördert

Vielleicht grabt Jhr nicht tief genug ſagte Hellwig
und überdies wiſſen wir auch nicht ſo genan in welcher Ent

fernung vom Baume wir ſuchen müſſen Probiert es einmal
hier neben mir

Der Bauer nickte und Schaufel und Spaten wurden wieder
in Bewegung geſetzt

Wieder nichts
mehreren Minuten angeſtrengter Arbeit
aber auch nicht zu gehen

Halt unterbrach ihn der Bauer ich hab s
Gefährte preßte die Lippen zuſammen

Wo Wo rief der Doktor und ſprang eilig herbei
Ein großer platter Stein ſonſt nichts Mit einem

zornigen Fußtritt ſchleuderte Peters den ausgegrabenen Gegen
ſtand fort

So nun hier noch und wenn wieder nichts als Steine
da drunten ſtecken ſo gebe ich es auf brummte Peters während
er ſeine Hände in der bekannten Weiſe anfeuchtete und den
Spaten tief in die harte Erde ſtieß Schweigend gruben die
beiden Männer weiter Plötzlich zuckte Walker zuſammen ſeine
Schaufel ſtieß auf etwas hartes

Wieder ein Stein fragte Peters
Jch glaube ſtotterte der andere während er ſich bückte

und etwas Länglichrundes zum Vorſchein brachte Die ap
klebende Erde wurde entfernt eine Blechdoſe

verkündete der jüngere Walker nach
Tiefer brauchen wir

Sein



SDeile 2 Vonnerstag
Kalſerpaar einen Beſuch abzuſtatten Mit den beiden Herzögen begab ſichdann die Kaiſerin nach Schloß Glücksburg Der Knie begab ſich mit

dem Verkehrsboot nach der Preußen die auf der Außenjöhrde ankert

Eine überraſchende dabei recht erfreuliche Meldung
brachte heute der Telegraph aus Glück sburg Prinz Eitel Friedrich
hat ſich mit der Herzogin Sophie Charlotte von Oldenburg
verlobt Wird man heute in Glücksburg wo bekanntlich die Ver
mählung des Herzogs von Sachſen Koburg Gotha mit einer Nichte unſerer
Kaiſerin einer deutſchen Prinzeſſin ſtattfindet wegen letzteren Momentes
von neuem der Freude Ausdruck geben ſo wird andererſeits heute ſür
das Kaiſerpaar dieſe Freude noch bedeutend erhöht ſein im Hinblick darauf

daß ſein zweiter Sohn gerade wie der Kronprinz eine deutſche Prinzeſſin
zu ſeiner Lebensgefährtin erkoren hat Prinz Eitel Friedrich iſt am
7 Juli 1883 geboren ſteht alſo im 23 Lebensjahre die Prinzeſſſn ſeine
Braut iſt am 2 Februar 1879 geboren und iſt das einz ge Kind aus
der erſten Ehe des Großherzogs mit der Prinzeſſin Eliſabeth von Preußen
Seit 1896 iſt der Großherzog Friedrich Auguſt mit Eliſabeth von Mecklen
burg Schwerin vermählt welcher Ehe zwei Kinder entſproſſen ſind

Jm Schloſſe zu Glücksburg in den ſchleswig holſteiniſchen
Landen vermählt ſich am heutigen Mittwoch in Gegenwart des Kaiſerpaares
und einer ſehr großen Anzahl fürſtlicher Gäſte der jünſte deutſche Bundes
ſürſt Herzog Karl Eduard von Sachſen Koburg und Gotha mit einer
Nichte unſerer Kaiſerin der Prinzeſſin Viktoria Adelheid von
SchleswigHolſteinSonderburg Glücksburg Es iſt dies ein Ereignis das
nur allſeitig mit hoher Befriedigung erfüllen kann denn der Herzog iſt als
engliſcher Prinz geboren ein rechter Neffe König Eduards und würde
ſich vermutlich von England her ſeine Braut geholt haben wenn ſeine
deutſche Geſinnung und ſeine warme Anhänglichkeit an das
deutſche Hohenzollernhaus ihm nicht maßgebend geweſen wären für
dieſen nicht blos perſönlich ſondern auch politiſch höchſt einflußreichen Ehe
bund Vor allem ſind es die Thüringer ſelbſt die die Vermählung ihres
Herzogs mit aufrichtiger Freude und Genugtuung begleiten Denn ſolange
bei uns im Reiche noch nicht das alte gute vertraute Verhältnis zwiſchen
Fürſt und Volk untergraben iſt wird das Volk immer lieber eine dem
eigenen Stamme entſproſſene Fürſtin als Landesmutter begrüßen wie eine
Fremde Herzog Karl Eduard iſt am 19 Juli dieſes Jahres 21 Jahre
alt geworden und hat an dieſem Tage die Regierung ſeiner beiden Herzog
tümer übernommen Sein Vater der Prinz Leopold Herzog von Albany
war ein jüngerer Bruder des jetzigen engliſchen Königs Er ſtarb früh
und Herzog Karl Eduard hat ſeinen Vater gar nicht gekannt denn er
wurde erſt vier Monate nach deſſen Tode zu Claremont in England geboren
Aber der junge Herzog war nicht von vornherein der deſignierte Thron
ſolger in Sachſen Koburg Erſt im Jahre 1900 nach dem Tode ſeines
Onkels und Vormunds des Herzogs Alfred von Koburg nach dem frühen
Hinſcheiden von deſſen Sohn und nach Verzichtleiſtung des nunmehr folge
berechtigten Herzogs von Connaught kam der Herzog Karl Eduard in den
Beſitz der Thronfolge die er an ſeinem 21 Geburtstage angetreten hat
Die Gemahlin des Herzogs iſt wie oben erwähnt eine Nichte unſerer
Kaiſerin demſelben Geſchlecht entſproſſen wie dieſe Und wie die ſittlichen
Güter einer ganzen Familie nicht bloß einem einzigen ihrer Mitglieder zu
zufallen pflegen ſo iſt auch die junge Gattin reich mit Gaben des Charak
ters und des Gemüts ausgeſtattet Prinzeſſin Viktoria Adelheid wird im
Dezember 20 Jahre alt Sie iſt die älteſte Tochter des Herzogs Friedrich
Ferdinand zu Schleswig Holſtein und deſſen Gemahlin Mathilde einer
jüngeren Schweſter unſerer Kaiſern Prinzeſſin Viktoria Adelheid war
ein oft geſehener Gaſt bei ihrer kaiſerlichen Tante und ſo haben ſich in
Potsdam und Berlin die engen Bande zwiſchen ihr und dem jungen
Koburger Herzog geknüpft Denn auch der Herzog Karl Eduard lebte
bis zu ſeinem Regierungsantritt mit ſeiner Mutter einer Prinzeſſin von
Waldeck Pyrmont vorwiegend in Potsdam Er genoß hier oft gemein
ſam mit den Kaiſerlichen Prinzen ſeine durchaus deutſche Erziehung
und trat dann in das 1 Garde Regiment zu Fuß als Offizier ein So
im gegenſeitigen freundſchaftlichen Verkehr fanden ſich die Fäden Möge
die junge Ehe ſich zum Segen für unſer deutſches Vaterland geſtalten

Jn dem lippiſchen Thronſtreit iſt Termin vor dem Schieds
gericht in Leipzig auf den 25 d M anberaumt worden Das Schieds
gericht wird aus den Mitgliedern des vierten und ſiebenten Zivilſenates
des Reichsgerichts gebildet wobei der Reichsgerichtspräſident Freiherr
von Seckendorff den Vorſitz führt Die Schaumburgiſche Linie wird durch
Juſtizrat Putzler die Bieſterſelder Linie durch Geh Juſtizrat Erythropel
die Brüder des verſtorbenen Graf Regenten Ernſt durch Juſtizrat Dr Wild
hagen vertreten Die Verhandlung wird nicht öffentlich ſtattfinden Allen
Prozeßbeteiligten iſt die ſtrengſte Verſchwiegenheit über die vorbereitenden
Schriftſätze zur Pflicht gemacht worden

Der Newyork Herald meldet ein reicher Einwohner
von Newyork der vor er Hand ungenannt bleiben wolle habe ſich
bereit erklärt 50000 Dollars zu einem Fonds beizuſteuern deſſen
Gründung Profeſſor v Behring bewegen ſolle ſein Heilverſahren gegen
die Schwindſucht ſofort bekannt zu geben Bedingung ſolle ſein daß
ein Ausſchuß von Aerzten darunter ein von dem Geber der Summe ge
nannter das Verfahren als erfolgreich anerkenne Was Herr Behring
ſo bemerkt die Magdb Zig zu ſagen weiß hat er bereits in Paris
bekannt gegeben Der reiche Newyorker Herr hat ſich durch die erſten
falſchen Nachrichten daß Behring ein Heilmittel gefunden habe aber noch
nicht bekannt geben wolle irre führen laſſen und wird ſein ausgelobtes
Geld behalten können

Zum zweiten Male wird jetzt der nationalliberale Abgeordnete
Dr Paaſche zum künftigen Kolonialdirektor gemacht Der agrariſchen
Tagesztg wird mitgeteilt Herr Paaſche ſei zum Nachfolger des Herrn

Dr Stübel auserſehen Bekanntlich befindet ſich Abgeordneter Paaſche
noch auf ſeiner Studienreiſe in Deutſch Oſtaſrika im Beſitz von
Empfehlungen des Reichskanzlers und des Kolonialamts Früher hieß

Hellwig nahm ſie und verſuchte ſie zu öffnen Der Deckel
war mit Roſt überzogen und wich nicht

Hier iſt ein Stein ſchlagen Sie das Ding entzwei riet
der Bauer

Wir würden den Jnhalt vielleicht beſchädigen und außer
dem da ein knarrender Ton die Doſe ſprang anf

Etwas das wie ein Bündelchen alter Lumpen ausſah lag
im Jnnern Hellwig wickelte es in atemloſer Spannung los
in ſeiner Hand funkelte die ihm ſo wohlbekannte Schlange mit
den Rubin Augen Stumm blickten die drei Männer auf den
ſchimmernden Reif Peters mit befriedigter Neugierde Doktor
Hellwig bebend vor Aufregung und der Bruder des reuigen
Diebes mit einem ſeltſamen Gemiſch von Schmerz Scham und
Wut welches den rauhen Mann mächtig erſchütterte

Jch wollte das Gold läge im tiefſten Abgrund der Hölle
ſagte Walker Nicht heftig wurde die Verwünſchung hervor
geſtoßen ſie floß langſam von ſeinen Lippen

Na na brummte Peters ruhig Blut
Fluchen macht die Sache nicht beſſer

Wir ſind immer arm geweſen unſere Eltern und Groß
eltern und unſere ganze Familie aber wir konnten jedem frei
ins Geſicht ſehen fuhr Walker in demſelben ausdrucksloſen
Tone fort Kinder bleibt ehrlich und brav das waren die
letzten Worte unſerer Mutter Wenn ſie wüßte was heute ans
Licht gekommen iſt ſie würde ſich im Grabe umdrehen

Peters legte ihm die Hand auf die Schulter Hört einmal
Nachbar was geſchehen iſt das ift vorbei und daran läßt ſich
nichts mehr ändern aber ich meine wenn wir drei reinen
Mund halten ſo kräht kein Hahn nach der Geſchichte Der
Herr Doktor hier wird das Ding mitnehmen und ganz im
Stillen ſorgen daß die Erben der ertrunkenen Frau es be
kommen ich bin der letzte der etwas gegen den Toten ſagen
möchte und ſo bleibt alles ganz unter uns Was meinen Sie
dazu Herr Doktor

Dieſer ſtrich ſich nachdenklich mit der Hand über die Stirne
Wenn das Armband als Beweis dienen mußte ſo konnte die

Nachbar das

GeneralAnzeiger fur Halle und ven Saultreis
ss allerdings er werde nicht geneigt ſein den ſchwierigen Poſten des
Kolonialdirettors zu übernehmen Neuerdings ſcheint die Möglichkeit nicht
mehr ſo ſtark beſtritten zu werden Wenigſtens würde das Kolonialamt
einen Vertreter mit parlamentariſchen Erfahrungen und was auch ins
Gewicht fällt mit großer Redegewandtheit bekommen Herr Stübel iſt nur
ein mäßiger Redner

Die Frage betreffend die Kommandoverhältniſſe in
Südweſtafrika beim Eintreffen des neuen Gouverneurs iſt vielfach
erörtert worden und insbeſondere die Frage ob Zwilgouverneur oder
Militärgouverneur führte zu langen Kontroverſen Jetzt wird den L N
aus Berlin gemeldet An den General von Trotha erging eine Ordre
die Geſchäfle dem Gouverneur v Linde quiſt ſofort nach deſſen Ankunft
zu übergeben Ueber die Einſetzung eines neuen Kommandeurs iſt noch
kein Beſchluß gefaßt Beim Zuſammenwirken der Truppen regelt ſich die
Sache nach dem allgemeinen Vrauche daß der älteſte Stabsoffizier den
Befehl hat Demnach wird ſo bemerken die L N General
von Trotha überhaupt keinen Nachfolger erhalten Wie es ſcheint rechnet
die Kolonialverwaltung damit daß der Aufſtand in der Hauptſache nieder
geworfen iſt wenn Herr von Lindequiſt in Swalopmund eintrifft

Die agrariſche Deutſche Tageszeitung erörtert das in
der konſervativen Preſſe jetzt beliebte Thema einer Reichstagsauflöfung
im Falle einer etwaigen Obſtruktion Sie bemerkt dazu die bloße Auf
löſung würde nicht genügen es würden vielmehr gegebenenfalls andere
Maßregeln folgen müſſen Welcher Art dieſe ſeien ſagt das Blatt nicht
Die Magdeb Zig jügt hinzu Hofft man etwa in den agrariſchen
Kreiſen auf einen Staatsſtreich

Der Reichsgerichtsrat Ewald wurde dem L zufolge
zum heſſiſchen Juſtiz miniſter ernannt Chriſtian Wilhelm Karl
Ewald geb am 18 Juni 1852 in Rehbach Kreis Erbach in Oberheſſen
wurde am 11 Januar 1875 als Referendar angeſtellt Jm Jahre 1879
wurde er Amtsanwalt 1882 Amtstrichter 1884 Staatsanwalt und 1893
Erſter Staatsanwalt Sein Eintritt in das Reichsgericht erfolgte am
I Oktober 1896 Er iſt bisher Mitglied des I Strafſenats geweſen

Jn der vertraulichen Sitzung des Vorſtandes des
Deutſchen Städtetages, zu dem die Bürgermeiſter der bedeutendſten
Städte Deutſchlands gehören wurde wie wir in Ergänzung unſerer
geſtrigen Meldung mitteilen beſchloſſen wegen der herrſchenden Fleiſchnot
und mangels eines Eingreifens des land wirtſchaftlichen Miniſteriums eine
Abordnung der Oberbürgermeiſter von Berlin Frankfurt a
München Stuttgart und Straßburg Etſaß an den Reichs
kanzler zu entſenden um wegen der dringlich notwendigen Schritte in
der Fleiſchjrage vorſtellig zu werden Es wurde dieſem Beſchluſſe ent
ſprechend ſofort ein Telegramm an den Reichskanzler abgeſandt mit der
Anfrage wann und wo Fürſt Bülow dieſe Abordnung des Städtetages
empfangen wolle Aus Berlin wird uns dazu geſchrieben Fürſt
Bülow hatte es bisher abgelehnt Abordnungen zur Frage der Fleiſch
not zu empfangen weil der preußiſche Landwirtſchaftsminiſter Herr
von Podbielski für die Entſcheidung zuſtändig ſei Nachdem aber
Herrn von Podbielsr s Prophyezeiungen von der in vier oder fünf
Wochen behobenen Fleiſchteuerung derart von den Tatſachen dementiert
worden waren daß die Fleiſchnot jetzt ärger iſt als je ſcheint der Reichs
kanzler denn doch Anlaß zu haben ſich um eine Kalamität zu bekümmern
deren Wirkungen allenthalben in Deutſchland zu ſpüren ſind Bis Dienstag
nachmittag hatte die Abordnung des Deutſchen Städtetags noch keine Ant
wort auf ihr Geſuch um Empfang Wichtiger indeſſen als die Anhörung
der Deputation iſt daß überhaupt endlich einmal etwas geſchieht Seit
Wochen iſt von Erhebungen und Erwägungen die Rede Daß die Gut
achten der Landwirtſchaftskammern ſich mit aller Entſchiedenheit
gegen das einzige Radikalmittel die Oeffnung der Grenzen für die Vieh
einfuhr ausſprechen das war doch ohne weiteres zu erwarten Warum
erſt anfragen wenn man die Antwort weiß Das iſt nur Zeirtverluſt
und keiner wird von den Vertröſtungen auf den Abſchluß der Erhebungen
ſait gemacht Man hat aber auch nicht das mindeſte davon vernommen
daß der Vorſchlag des Grafen Stolberg Wernigerode des Reichstags
Vizepräſidenten an den Reichskanzler die Eiſenbahntarife für lebendes
Vieh zu ermäßigen Berückſichtigung gefunden hat Dieſen Weg kann die
Regierung beſchreiten und wenn dadurch Ausſälle in den Eiſenbahn
Einnahmen entſtehen ſo iſt das eben eine vorübergehende Erſcheinung

Die Generalverſammlung des Evangeliſchen Bundeswelche in Hamburg tagt hat an den Kaiſer Sigendes Huldigungs
telegramm gerichtet Eurer Kaiſerlichen und Königiſchen Majeſtät bringt
der in der Freien und Hanſaſtadt Hamburg tagende Evangeliſche Bund
zur Wahrung der deutſcheproteſtantiſchen Jntereſſen in Treue ſeine ehr
ſurchtsvolle Huldigung dar Jn der erſten öffentlichen Verſammlung
deren Teilnehmer nach Tauſenden zählen ſprach am Montag Dr Meyer
Zwickau unter großem Beifall über die Lage des Proteſtantismus im
deutſchen Reiche Am Dienstag vormittag fand in der Michageliskirche
Feſtgottesdienſt ſtatt bei welchem Konſiſtorialrat Lahuſen Berlin die
Predigt hielt

Dem Staatsanzeiger zufolge ſind von Montag bis
Dienstag Mittag im preußiſchen Staate zwei choleraverdächtige Er
krankungen und acht Bazillenträger amtlich neu gemeldet worden
Von den Erkrankungen betrifft eine einen Arbeiter aus Simonsdorf Kr
Marienburg die andere wird aus Wöplitz bei Havelberg gemeldet Die
8 Bazillentrager ſind auf dem Rittergute Stolpe Kr Niederbarnim feſt
geſtellt worden 2 unter den dort tätigen ungariſchen Feldarbeitern und 6
in einer einheimiſchen Arbeiterfamilie die mit jenen in einem Arbeitshauſe
gewohnt hatte Die Geſamtzahl der Cholerafälle beträgt daher 272 von
denen 90 tödlich verlaufen ſind

Aus Kapſtadt melden die Londoner Times Ein Telegramm
aus Upington berichtet daß bei Schuit Drift 3 Transvaaler mit
200 Stück Vieh das ſie von Deutſchen geſtohlen hatten feſt
genommen worden ſind Die Leute waren bewaffnet Obwohl ſie
angaben Nichtkombattanten zu ſein wurde das Vieh den Deutſchen aus
gehändigt und die Leute im Gefängnis von Kenhart untergebracht Sollte
dieſe Nachricht nicht wieder eine engliſche Ente ſein Red

Unterſchlagung desſelben durch den Verſtorbenen nicht ver
heimlicht werden Wenn Jhr mir den Schmuck anvertrauen
wollt Walker ſo werde ich tun was ich kann ſagte er endlich
Die Sache iſt verwickelter als Jhr beide es jetzt einſeht

Was meinen Sie damit Herr Doktor forſchte Peters
Doktor Hellwig ſchüttelte abwehrend das Haupt Jch

muß erſt darüber nachdenken Aber beruhigt Euch Walker
was ſpäter notwendig ſein wird das kann ich allerdings noch
nicht überſehen doch für jetzt wird nichts von der unglücklichen
Geſchichte in die Oeffentlichkeit dringen wenn Peters und Jhr
ſelbſt zu ſchweigen wißt Soll ich das Armband alſo vorläufig
in Verwahrung nehmen

Gewiß gewiß nehmen Sie das vermaledeite Ding nur
mit und ich hoffe daß es mir nie in meinem Leben mehr vor
die Augen kommt

Hellwig hob den abgeſprungenen Deckel der Blechdoſe ſowie
die an der Erde liegenden Fetzen worin die Schlange gewickelt
geweſen war auf und ſteckte alles zu ſich

Was iſt denn das Gretchen Jſt Beſuch da rief
Doktor Hellwig zu Hauſe augekommen erſtaunt zwei umfang
reiche Reiſekoffer betrachtend welche obſchon ſo nahe als möglich
an die Wand gerückt in der kleinen Eintrittshalle nur eine
ſchmale Paſſage frei ließen

Die keineswegs durch ein Uebermaß von Sanftmut und
Geduld ausgezeichnete Köchin ſah die Falten zwiſchen den Augen
brauen ihres Herrn und das Thermometer ihres eigenen Aergers
ſtieg unverzüglich um einige Grade

Ja Herr Doktor entgegnete ſie ein Herr kam ſoeben
mit dem alten Rumpelkaſten aus dem Silbernen Adler an
gefahren mit einem ungeheuren Haufen von Kiſten und Kaſten
ſo daß wir erſt den ganzen Gang ſo voll ſtehen hatten wie
ein Ei Das Fräulein befahl der Liſe ſie ſolle das blaue
Zimmer in Ordnung machen ich habe juſt den Kaffee hinein
getragen muß noch in aller Eile den Haſen abziehen und braten
für heute abend Aber mit der Wäſche ſind wir auch noch

12 Oktober

Oeſtreich Ungarn
Das ungariſche Parlament abermals vertagt

Der ungariſche Reichstag iſt am Dienstag durch ein klönigliches Hand
ſchreiben bis zum 19 Dezember vertagt worden Kein Mitglied des Ka
binets war in der Sitzung des Abgeordnetenhauſes anweſend der
Miniſterpräſident General Baron Fejervary hat durch einen Oberbeamten
des Mimiſterpräſidiums das Handſchreiben mit einer Zuſchrift dem Präſi
denten des Abgeordnetenhauſes Juſth überſendet mit der Bitte es in der
Sitzung zu ver öffentlichen Dies geſchah deun auch Aus Budapeſt wird
unterm 10 Oktober über dieſen Vorgang gemeldet Jm Abgeordnetenhauſe
ſind heute die Bänke wie die Galerien dicht gefüllt vor dem Hauſe iſt ein
Polizei Kordon aufgeſtellt doch herrſcht bisher volle Ruhe Zur Sitzung
war kein einziges Mitglied der Regierung erſchienen trotzdem ertönten
höhniſche Ruſe Sie bleiben weg weil ſie feige ſind dieſe Schurken
Nachdem das königliche Handſchreiben verleſen war erklärte Andraſſy

Das Miniſterium iſt der Vermittler zwiſchen Parlament und Krone
Seine Anweſenheit bei ſolchen wichtigen ſtaatsrechtlichen Anläſſen iſt
alſo notwendig Die Regierung macht ſich nichts aus der Volks
vertretung Dies iſt um ſo verwerflicher als die Regierung ſich ver
pflichtet hat das Abgeordnetenhaus zu reſpektieren Sie iſt nicht nur
Diener des Königs ſondern auch Diener der Nation und daher verpflichtet
die Vertretung der Nation mit Achtung zu behandeln Trotzdem hoffe
er das Haus werde ſich nicht von Leidenſchaft fortreißen laſſen Andraſſy
wies ſodann mit Anführung von Präzedenzfällen nach daß das Haus
auch nach einer Vertagung Beſchlüſſe faſſen kann Tisza erklärte
namens der liberalen Partei daß er an der weiteren Debatte nicht teil
nehmen werde worauf die Liberalen den Saal verließen Mezöffi
Sozialiſt beantragte das Haus möge beiſammenbleiben Apponyi er

tlärte wenn nochmals das Haus vertagt würde werde er den Standpunkt
Mezöffis teilen Achim Sozialiſt nahm den Antrag Mezöffis an Der
Präſident verkündete hierauf daß das Haus den Antrag Andraſſys an
nahm Das königliche Handſchreiben wurde gleichzeitig durch eine außer
ordentliche Ausgabe des Amtsblattes veröffentlicht Es heißt darin der
Reichstag werde bis zum 19 Dezember vertagt da es bisher nicht ge
lungen ſei eine neue Regierung auf einer Grundlage zu bilden welche
die Entwirrung des Parlaments ſichert

Für das allgemeine Wahlrecht
Der böhmiſche Landtag iſt am Dienstag in Prag wieder eröffnet

worden Vor Beginn der Sitzung veranſtalteten die Sozialdemokraten
eine Kundgebung für das allgemeine und gleiche Wahlrecht an der
ſich etwa 50000 Arbeiter beteiligten Die meiſten Fabriken feierten Die
Manifeſtanten begaben ſich in langem Zuge zum Oberſtlandesmarſchall und
zum Statthalter denen eine Deputation einen Proteſt gegen die beab
ſichtigte Wahlordnung für den böhmiſchen Landtag und gegen das
Kurienſyſtem üderreichte Beide erwiderten daß einer ſo wichtigen Frage
volle Aufmerkt amkeit geſchenkt werde und daß die Beſtrebungen zur Er
weiterung des Wahlrechts mit dem gebotenen Intereſſe verfolgt würden
Hierauf löſte ſich der Zug in voller Ruhe auf

Frankreich
Zu Delcaſſés Enthüllungen

Libre Parole ſucht Delcaſſes Vorgehen in folgender Weiſe zu er
klären Am 21 April gab Delcaſſé zum erſten Male ſeine Demiſſion
Er hatte den Triumph daß man ihn zum Bleiben erſuchte weil eine
Depeſche des damals in Algier weilenden Königs Eduard deſſen Ankunft
in Paris zur Unterredung mit Loubet vom Verbleiben Delcaſſés abhängig
machte Der König hatte wenige Tage ſpäter auf der Bahnfahrt zwiſchen
Paris und Pierrefitte die Unterredung mit Loubet mit anweſend war der
engliſche Botſchafter Bertie aber nicht Delcaſſé Von jenem Keulen
ſchlag hat ſich Delcaſſs nicht mehr erholt Das Hauptintereſſe dieſer auch
nach anderweitigen Jnformationen richtigen Darſtellung liegt darin daß
die leitenden Londoner Kreiſe allerdings ſpät zu richtigerer Einſchätzung
des Delcaſſéſchen Einfluſſes gelangten Aber dafür daß England ihn in
jenem kritiſchen Augenblicke fallen ließ daß ihm der Botſchafter
Bertie den Affront antat mit Loubet in den Waggon zu König
Eduard zu ſteigen während Delcaſſs bleich und mit verkniffenen
Lippen keines Grußes fähig auf dem Bahnſteig blieb den höhniſchen
Blicken ſeiner Gegner ausgeſetzt dafür rächte ſich jetzt Rouviers Vorgänger
durch Jnſpiration der in London ſo überaus peinlich berührenden Matin
Artikel Perſonen welche mit Botſchafter Bertie intim verkehren verſichern
daß dieſer Staatsmann ſich in der Jntriguen Atmoſphäre am Quai Orſay
zurzeit Delcaſſés höchſt unbehaglich fühlte aber wahr iſt daß Delcaſſé viel
mit ſogenannten geheimen diplomatiſchen Agenten Englands verkehrte
deren Wichtigtuerei zweifellos für die romanhafte Schleswig HolſteinGe
ſchichte verantwortlich zu machen iſt Mit Rouviers Uebernahme der Ge
ſchäfte des Auswärtigen verzogen ſich alle jene dunklen Geſtalten aus den
Korridoren des Auswärtigen Amtes Rouviers Verkehr mit Bertie blieb
angenehm aber zwiſchen beiden wurde ſo wenig als möglich von Delcaſſé
und dem mit ſeiner Demiſſion abgeſchloſſenen Kapitel geſprochen Cambon
Frankreichs Botſchafter in London erhielt von Rouvier neue Jnſtruktionen
Dieſer Diplomat beſaß ehedem unumſchränkte Vollmachten Es iſt Rouvier
gelungen ſowohl ihn wie auch andere Botſchafter welche mit allzu be
denklichen Mitteln arbeiteten zu disziplinieren

Großbritannien
Die Jndiskretionen Delcafſés

Die Erwartung daß von zuſtändiger engliſcher Stelle eine Erklärung
über die Enthüllungen des Pariſer Matin abgegeben werden würde
hat ſich bis jetzt nicht erfüllt Die Londoner Blätter können zwar nicht
umhin aus ihrem zunächſt beobachteten Schweigen herauszutreten aber
inwiefern ſie dazu berechtigt ſind das behauptete Anerbieten einer engliſchen
Unterſtützung Frankreichs im Falle kriegeriſcher Verwickelungen mit Deutſch
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nicht fertig und ich weiß wahrhaftig nicht mehr wo mir
der Kopf ſteht

Wer in aller Welt mag auf den Einfall gekommen ſein
ſich hier einzuquartieren murmelte Hellwig während er Hut
und Ueberrock auf das Kanapee des kleinen Vorzimmers warf

Und das gerade heute Die Handſchuhe folgten und nach
einem jämmerlich verunglückten Verſuche ſeinem Geſicht einen
heiteren Ausdruck zu geben näherte er ſich dem Wohnzimmer

Da iſt Eduard ſchon hörte er ſeine Schweſter ſagen
und im nächſten Augenblick ſtand er einem hageren grau
haarigen Fremden gegenüber deſſen gebräunte Hautfarbe und
dunkle Augen einen Südländer vermuten ließen

Albert Albert Biſt Du es wirklich
Mit Leib und Seele lachte dieſer beide Hände des Arztes

ungeſtüm ergreifend und ſchüttelnd Jeder ſah dem andern
ſtumm ins Auge jeder wunderte ſich im ſtillen über die Ver
änderung welche die letzten fünfundzwanzig Jahre im Aeußern
des Freundes hervorgebracht hatten jeder ſuchte die Träne
unter einem Lächeln zu verbergen Als Knaben hatten ſie
zuſammen geſpielt ſich gezankt und wieder verſöhnt als Jüng
linge ſtudierten ſie erſt am gelben Gymnaſium dann an der
ſelben Univerſität die Knabenſtreiche wurden Stndentenſtreiche
je toller deſto lieber ſie waren und blieben Caſtor und Pollux
wie die Kameraden ſie nannten bis ſie das Leben auseinander
riß Eduard hatte ſich als Arzt in dieſem einſamen Dorfe
niedergelaſſen ſein Freund fand eine zweite Heimat im fernen
Jndien Dort hatte er Anſehen und Schätze erworben doch
der Millionär ſehnte ſich nach dem Vaterlande nach der nord
ländiſchen Luft nach ſeinem Jugendfreunde Seine Gattin war
längſt geſtorben ohne ein Kind zurückzulaſſen weshalb ſollte
er ſeine Sehnſucht nicht befriedigen

Wieviel hatten die beiden einander zu erzählen zu fragen
und doch während der erſten Minute ſaßen ſie ſich faſt wortlos
gegenüber

Fortſetzung folgt

freundli
ſtimmig
Regierr
Balfou
wegen
habe

Blatt
weil ke
Authent
pflichtet

Vertrar
dahin
zu geſt
Sprache
britiſche
Geſchwe

verlang
Die lib
zu nenr
Miniſt
und dr

Der
eit ni
ilhe

atlantiſe
Bürge
wandt

Hafen
ſchiffahr
Dieſe 2
Enthü

ſprochen

das un
Vetter

daß m
Abwetl
zu begr

hoek m

Franz
Regime

Salan
Kibata
Leibelbe

S

demok

verſam

zu ergre

der A
hindern

Familie
beteiligt

Der R
unter

C

Glücks
Kaiſer
und zu

Mitglie
Regime

Freiher
Damen

des Ab
dem K

angela
von G



r

iel

ze
ze
en
ieb

ſſé
n

en

de

nung

de
cht

er

en
ch

tir

n

ut

ch

en

r

n

nd

es

rn
r

rn

ne
ſie

g

r

e

x

er

en
ch

D

ar

t

s

249 Vonuerstug eneralUnzeiger fur Halle und den Saaitrers 12 Ditobver Deilte 5
land als Erfindung zu bezeichnen iſt durchaus nicht erſichtlich Aus
London wird berichtet Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen wird die
Behauptung des Matin daß England der franzöſiſchen Regierung die
Beſetzung des Kaiſer Wilheim Kanals und die Landung von hunderttauſend
Mann an der ſchleswigholſteinſchen Küſte zugeſagt habe für gänzlichunglaubwürdig erklärt Die Preſſe weiſt ſie allgemein als abſurd und

keiner ernſten Beachtung wert zurück Obgleich die Zeitungen nicht in deutſch
freundlichem Tone ſchreiben tadeln ſie die Enthüllungen Delcaſſés doch ein
ſtimmig als unheilſtiftend Andererſeits könnte nach ihrer Meinung die engliſche
Regierung ſolche anonymen Behauptungen unmöglich offiziell dementieren
Balfours Daily Telegraph hält Delcaſſs eine lange Strafſpredigt
wegen ſeiner Jndiskretionen zu denen ihn allerdings Bülow provoziert
habe Bezüglich der angeblichen Offerte Lansdownes meint das
Blatt es ſei unnötig über ſie etwas zu ſagen aus dem einfachen Grund
weil keine der beiden Regierungen ob ſie nun wahr oder falſch ſei ihre
Authentizität bejahen oder verneinen könnte Wenn die Regierungen ver
pflichtet wären anonyme Behauptungen zu beantworten würde jedes
Vertrauen in die Diplomatie zerſtört Jm übrigen laſſe ſich die Weltlage
dahin zuſammenfaſſen daß keine einzige Macht die Karte Europas neu
zu geſtalten ſuche Der Standard wirft der deutſchen Preſſe eine
Sprache abſurder Pompoſität vor Sie greife die Geſchichte einer angeblich
britiſchen Jntrige heraus ziehe Schlüſſe aus der Verteilung der engliſchen
Geſchwader und ſpreche davon Erklärungen von unſerer Regierung zu
verlangen Solches internationale Poltern werde Deutſchland nichts helfen
Die liberale Preſſe trägt kein Bedenken die Matin Geſchichte eine Lüge
zu nennen Es ſei unmöglich daß ein verantwortlicher britiſcher
Miniſter eine ſolche Offerte gemacht habe erklärt der Daily Chrontele
und drückt damit die allgemeine Ueberzeugung aus

Auch ein Dank Englands
Der Aufſchwung den der Schiffsverkehr von Dover in neuerer

Ken nimmt iſt bekanntlich nicht zum mindeſten auf das durch Kaiſer
ilhelm veranlaßte regelmäßige Anlaufen der großen deutſchen trans

atlantiſchen Dampfer zurückzuführen Der Kaiſer hatte ſich auf Bitten des
Bürge meiſters von Dover bei den betreffenden deutſchen Rhedereien ver
wandt Auch die T Regierung ſieht a jetzt veranlaßt dieſem
Hafen ihre Aufmerkſamkeit zu widmen aber nicht im Vrrranl der Handels
ſchiffahrt ſondern zum Zweck des Ausbaues der Verteidigungsanlagen
Dieſe Tatſache nimmt ſich eigenartig aus im Lichte der Delcaſſö ſchen
Enthüllungen über den ihm von England gegen Deutſchland ver

ſprochenen Kriegsbeiſtand Und ſie iſt gewiſſermaßen charakteriſtiſch für
das unveränderte Mißtrauen Englands im Hinblick auf den deutſchen
Vetter dem es das Aufblühen eines ſeiner eigenen Häfen verdankt Denn
daß man bei der ſtärkeren Armierung Dovers in erſter Linie mit einer
Abwehr deutſcher Kriegsſchiffe rechnet dieſe Annahme erſcheint nur
zu begründet

Telegramme und letzte Rachriohten
Berlin 11 Ottober Wolff s Bur Ein Telegramm aus Wind

hoek meldet Am 5 Oktober auf Patrouille bei Perſip gefallen Reiter
Franz Jaeger geboren am 23 7 81 zu Memel früher im Grenadter
Regiment Nr 1 Bein und Bauchſchuß Ein Telegramm aus Dar es

Salam Dtſch Oſtafrika meldet Am 8 Oktober d Js im Gefecht bei
Kibata gefallen Sergeant Joſef Schober geboren am 20 12 75 zu
Leibelbach früher im Königlich Bayeriſchen Jnſanterie Leibregiment

Berlin 11 Oktober Meldung der Frkf Ztg Ein ſozial
demokratiſcher Antrag Arons und Gen iſt der Stadtverordneten
verſammlung zugegangen in welcher der Magiſtrat erſucht wird Mittel
zu ergreifen um die Beſchäftigung von Feuerwehrleuten aus Anlaß
der Ausſperrung in der Berliner Elektrizitätsinduſtrie zu ver
hindern und aus bereiten Mitteln 500000 Markt zur Unterſtützung der
Familien der in der Berliner Elektro Jnduſtrie ausgeſperrten Arbeiter der
beteiligten Arbeiterorganiſationen zur Verfügung zu ſtellen

Hirſchberg Schleſ 11 Oktober Meldung der Voſſ Ztg
Der Reiſende Anders hat der Firma Ruppert Heriſchdorf 32 000 Mk
unterſchlagen Die Unterſuchung iſt eingeleitet

Glücksburg 11 Oktober Wolff s Bur Geſtern abend fand im
Glücksburger Schloſſe eine Abendgeſellſchaft ſtatt zu welcher das
Kaiſerpaar und die anweſenden fürſtlichen Gäſte mit Gefolge erſchienen
und zu der weitere zahlreiche Einladungen ergangen waren und zwar an
Mitglieder der Geſellſchaft aus der Provinz an das Offizierkorps des
Regiments Königin in Flensburg Sonderburg an den Oberpräſidenten
Freiherrn v Wilmowski und an die Spitzen der Behörden mit ihren
Damen Die ganze Stadt Glücksburg hatte illuminiert Jm Laufe
des Abends brachte die Bürgerſchaft von Glücksburg dem Brautpaar und

dem Kaiſerpaar einen Fackelzug mit Muſik dar Vor dem Schloſſe
angelangt ſang ein Sängerchor Gott grüße Dich und der Bürgermeiſter

Vochum 11 Oktober Meldung des B L Nach der
Schlußabrechnung der Siebener Kommiſſion ſind bis zum 7 Februar
aus der gemeinſamen Kaſſe 1199 947 Mk Streikgelder im Berg
arbeiterſtreik ausgegeben worden eingegangen bis zum gleichen Tage
983 226 Mk Aus eigenen Mitteln ſteuerten die Bergarbeiter Verbände
216 509 Mk zu dem Streikfonds bet

Ruhrort 11 Oktober Melbung der Voſſ Ztg Ein Güterzug
für die Eiſenhütte Phönix beſtimmt entgleiſte 16 Wagen wurden
vollſtändig zertrümmert Der Verkehr ſtockt und wird durch Umleitung
aufrecht erhalten Der Materialſchaden iſt bedeutend Menſchen ſind
nicht verketzt

Düſſeldorf 11 Oktober Wolff s Bur Die Stadtver
ordnetenverſammlung beſchloß in ihrer geſtrigen Sitzung zum An
denken an die bevorſtehende Silberhochzeitsfeier des Haiſerpaares
eine Ledigenheim Stiftung unter dem Namen Wilhelm und Auguſte

Viktoria Stiftung zu begründen und dafür 100 000 Mk bereit zu ſtellen

Frankfurt a 11 Oktober Wolſff s Bur Wie der Frankf
Ztg vom 10 d Mts aus Belgrad gemeldet wird hat das engliſche
Konſulat in Monaſtrir von bulgariſchen Komitadſchis einen Droh
brief erhalten daß alles im Konſulat ermordet werden würde wenn
nicht bis zum 14 Oktober 5000 Pfund Sterling bezahlt würden

Baden Baden 11 Oktober Wolff s Bur Der Gouverneur
von Deutſch Südweſtafrika von Lindequiſt iſt zum Beſuch des Reichs
kanzlers hier eingetroffen

Rom 11 Oktober Meldung des B Ein witzſprühender
Leitartikel der Tribuna beſchäftigt ſich mit der glänzenden eleganten
Abfuhr die der fechtgewandte Fürſt Bülow dem leichtherzigen und
leichtſinnigen Delcaſſé erteilt habe Delcaſſss Enthüllungen bedeuteten
den größten Mißerfolg eines modernen Diplomaten Bülow
habe Delcaſſs in ſeiner ganzen Hohlheit und Nichtigkeit zeigen wollen
ind deshalb mit unnachahmlicher Feinheit Delcaſſs zum Plaudern

veranlaßt Damit ſei ein Politiker der ſeinen eigenen Lands
leuten noch gefährlicher war als Deutſchland vor den Augen
Frankreichs und der ganzen Welt abgetan Daraufhin blieb Bülow nichts
anders übrig als den Degen wieder in die Scheide zu ſtecken und den
Franzoſen lächelnd zu ſagen Heben Sie den Verwundeten auf

Paris 11 Oktober Meldung des B Zur Begründung
ſeiner Weigerung die ihm von einem Amerikaner für die ſofortige Demon
ſtration ſeines Heilmittels angebotenen 50000 Dollars anzunehmen
äußerte ſich Profeſſor Behring dahin er würde kein Bedenken tragen für
ſeine Leiſtungen im allgemeinen den Beitrag irgend eines Staates einer

Behörde oder einer Stiftung anzunehmen um das Geld ſür weitere
Forſchungen zu verwenden aber unter den Augen einer Kontrollkommiſſion
zu arbeiten wie der amerikaniſche Herr wünſche ſei nicht Gelehrtenart

Nizza 11 Oktober Meldung des B Jn einer Sitzung
des Generalrates des Departements Alpes maritimes in Nizza deſſen
Vorſitzender der hier weilende Miniſterpräſident Rouvier iſt wurde
ihm der Dank dafür ausgedrückt daß es ſeinen Bemühungen gelungen
ſei bei den Verhandlungen über die Marokko angelegenheit die
Intereſſen Frankreichs zu wahren und die Friedens bürgſchaften zu
verſtärken Jn ſeiner Erwiderung ſagte Rouvier u Jch ſchätze
mich glücklich daß mein Bemühen unſerem Vaterlande einen ſeinen großen

Traditionen würdigen Frieden erhalten zu haben von allen meinen
Kollegen gewürdigt wird

Monte Carlo 11 Oktober Wolff s Bur Die Teilnehmer am
Tuberkuloſekongreß in Paris nahmen geſtern an einem Bankett
teil das der Gouverneur für ſie veranſtaltete Der Gouverneur begrüßte
die Gäſte im Namen des Fürſten Albert Dr Petit brachte einen
Trinkſpruch auf den Fürſten Albert den Mäcen aller wiſſenſchaftlichen
Entdeckungen aus und ſchlug vor ein Begrüßungstelegramm an den
Fürſten zu ſenden Später wohnten die Teilnehmer einem Konzert bei

Liban 11 Oktober Wolff s Bur Jm Keller eines Hauſes
entdeckte die Polizei eine Geheimdruckerei des lettiſchen ſozial
demokratiſchen Komitees ſowie eine Anzahl Proklamationen Revolver
und Patronen

Moskanu 11 Oktober Pet Telegr Ag Jn den meiſten
Werkſtätten und Fabriken ſind geſtern abend die Arbeiter aus
ſtändig Die Beamten der elektriſchen Straßenbahnen verharren im

von Glücksburg Bunzen hielt eine warm empfundene Anſprache Ausſtand der auch die zweite Straßenbahngeſellſchaft zu bedrohen ſcheint

Geſtern mittag fand hier ein Zu ammenſtoß zwiſchen Ausſtändigen und
Potiziſten ſtatt bei dem mehrere Perſonen verwundet wurden

Moskau 11 Oltober Wolff s Bur Auf dem Nilitskij Boulevart
bewarf vorgeſtern die Volksmenge Koſaken die zum Hauſe des General

gouverneurs ritten mit Steinen Die Koſaken gaben daraufhin eine
Salve ab durch die zehn Perſonen darunter zwei Schutzleute getötet
und mehrere Perſonen verwundet wurden Scheugewordene Koſakenpferde
rannten den Boulevard hinab und verletzten mehrere Perſonen

London 11 Oktober Wolff s Bur Daily Chroniele meldet
der König der Belgier habe verſchiedenen hochſlehenden Offizieren
geheime Mitteilungen gemacht von der Abſicht den Kongoſtagat
unverzüglich für Belgien zu annektieren wegen der
Bloßſtellung des Verwaltungsſyſtems und der Enthüllungen de Brazas
über die Ergebniſſe der in wenigen Jahren mit dem Verwaltungséſyſtem
in Franzöſiſch Kongo gemachten Verſuche ſowie aus anderen Gründen

Dar es Salam 11 Oktober Meldung des B A Von
Kondutſchi wenige Stunden nördlich von hier werden Unruhen gemeldet
Oberleumant Franck wird ſofort mit 30 Mann nach Kondutſchi und
weiter nördlich bis Unonio marſchieren Der Buſſard hat geſtern
nachmittag den Hafen von Zanzibar verlaſſen und dampft nach Kondutſchi
und Mbusni um dort Truppen zu landen Außerdem marſchiert ein
Polizei Detachement von Bagamoyo auf Mbusni zu

Standesamtliche Uachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 10 Oktober Der Droſchkenbeſitzer Karl Thörmer und
Jda Werner geb Meißner Dryanderſtr 24 und Körnerſtr 31 Der
Coiffeur Otto Stiebritz und Eltſe Hühn Merſeburg und Götheſtr 14

Eheſchließungen 10 Oktober Der Kaufmann Maximtlian Perlick
und Margarete Roſenhahn Sangerhanſen und Deſſauerſtr 60 Der Kauf
mann Albert egenn und Frieda Rühlemann Harz 7 und Henriettenſtr 32

Der Poltzeiſergeant Auguſt Molle und Fernandine Müller Leſſingſtr 5
und Frieſenſtr 11 Der prakt Arzt Dr med Karl Catotr und die prakt
Aerztin Dr med Hildegard Lindner Wettinerſtr 15 Der Modiſt Paul
Martini und Eltſe Beeckt Luckengaſſe 3 und Karlſtr 17

Geboren 19 Oktober Dem Polizeiſergeant Friedrich Krummhaar
eine T S Körnerſtr 13 Dem Geſchurführer Rudolf Rümpler
eine T Margarete Oppinerſtr 10 Dem Bleiglaſer Karl Troll Zwill T
Karola und Erna Wittekindſtr T

Geſtorben 10 Oktober Des Fabrikarbeiter Albert Hoffmann S
Kurt 2 J Talſtr 18 Die Witwe Elsveth La Roche geb Emmel 49
Albrechtſtr 40 Der Arbeiter Albert Großmann 80 Advokatenweg 24

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 10 Oktober Der Gußputzer Hermann Frohne und

Klara Pitzſchke Torſtr 49 und Jacobſtr 15 Der Eiſendreher Paul Günther
und Ella Gteſecke Ankerſtr 7 und Lilienſtr 12 Der Bahnarbeiter Bern
hard Prange nnd Zda Hopfner Dachritzſtr 12 Der Tiſchler Ernſt Wacker
und Chriſtine Ottſen Langeſtr 5 und Letpztgerſtr 64

Eheſchlteßungen 10 Oktober Der Montagentechniker Friedrich
Kern und Marte Ztehme Meiderich und Canſtetnſtr 6 Der Kaufmann
Karl Brumme und Hertha Dölitzſcher Dieskauerſtr 3 Der Kaufmann
Julius Schneider und Frieda Funke Beeſenerſtr 23 und Weingärten 42
Der Eiſenbahnſekretär Chriſttan Jppenſen und Elfriede Stamer Eſſen
Rüttenſcheid und Dzondyſtr 3

Geboren 1 Oktober Dem Lokomotivheizer Kurt Münch eine T
Martha Frieſenſtr 2 Dem Arbeiter Max Delor eine T Anna Kl
Ulrichſtr 37 Dem Schuhmacher Wilhelm Friedrich ein S Rudolf Thü
ringerſtr 26 Dem Geſchirrführer Ernſt Laue eine T Martha Merſe
burgerſtr 23 Dem Vorarbeiter Otto Weber etne T Herta Oſendorferſtr 7

Dem Bäckermeiſter Bernhard Kathe eine T Erna Bernhardyſtr 25
Dem Geſchtrrführer Robert Lederbach eine T Martha Saalberg 24 Dem
Ohrenarzt r med Karl Herſchel eine T Edith Marktplatz 20

Geſtorben 10 Oktober Des Kaufmann Kaſimir rn Paulg
geb Dietrich 26 Dryanderſtr 27 Des Arbeiter Karl Thorenz Ehefr
Henriette geb Stange 47 J Klinik Der Arbeiter Auguſt Lautenbach
56 Klinik Der Kanzleirat Ludwig Albertus 58 Kl Steinſtr T
Des Kutſcher Hugo Rötting S Ernſt 3 Kl Ulrichſtr 9

Auswärtige Anfgevbote
Der Fabrikarbeiter Friedrich Heißenberg und Auguſte Walter Sieker

Der Maler Johannes Oellerktng und Klara Matthes Halle a S und
Dorndorf a S Der Kutſcher Otto Trabhardt und Meta Brehm Frank
furt a M Der Kaufmann und Handelsrichter Johannes Manſchewski
und Margarete Schmutzler Halle a S und Schöneberg Der Geſchäftsreiſende Reinhois Rochlitz und Margarete Zahn Leipzig Gohlis und Leipzig

Der Arbeiter Richard Rudloff und Jda Schulze Magdeburg Sudenburg
und Jersleben

Ein vornehmes Jagdzimmer welches auch weitere Kreiſe
intereſſieren dürfte iſt heute und morgen in den Schaufenſtern der Herren
Gebrüder Bethmann ausgeſtellt Die in grünem Saffianleder gear
beiteten Divans und bequemen Seſſel ſowie die im Charakter des Zimmer
gehaltenen Dekorationen ſtimmen harmoniſch das Ganze ab und paſſen
vorzüglich zu den graugrün gebeizten Möbeln aus Eichenholz Jedem
Intereſſenten und Liebhaber eleganter Einrichtungen iſt die Beſichtigung
ſehr zu empfehlen
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Es iſt doch ſehr oft ein bedeutender Unterſchied in Ware und Qualität bei den
Möbeln Dieſe Möbel von Kroppenstàäcdit ſind wieder ausnahmsweiſe ſchwer und
ſolid das iſt mir ſchon immer aufgefallen

Jawohl mein Freundchen kennſt Du nicht das Sprichwort

Nur wer auf gute Ware hält
Erobert ſich die Welt

So iſt es auch hier denn Kroppenstäcit s haben eben darum ſtets flott zu
tun Hier bekommſt Du alles gute Ware und billige Preiſe Du mußt aber rechtzeitig
Deine Beſtellung machen denn bei der ſtarken Beſchäftigung dieſer Firma iſt es erforderlich
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Geschäften der Herren

Carl Otto Büzch J Beerholdt Arthur Bach
Biücherstr J F 0 Gebhardt Steinweg 16

I Otto NMoak Gr Steinstr Aug Peter Otto
Birke Schokoladengeseh Leipzigerstr Alleiniger S
Fabrikant Th Rudolphl Konditor Stolberg Harz
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Stoff hmeste SD
zu Anzügen Hoſen Damenkleidern baſſend

mehrere 1000 Meter Reſte in allen Farben ſpottbillig

Halle 0 5 A IOficaaun Leipfigerftr N
Knauthnasis I nngevs

Befreiung garantiert r verſendet gratis

Küster Co Frankfurt a M

Herrenanzüge und Paletots
nach Maß aus durabeln modernſten Stoffen liefere von

Aill 45t t HD an
aus echt engliſchen t l 58 an bis zu den eleganteſten

Stoffen von e bei weitgehendſter Garantie

Franz Becker
Gr Steinſtraße 32 Nähe des Feuerwehr Depots
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Otto Bornschein

Hühneraugenmittel

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 12 Oktober Nr 2460
Meine eleganten fertigen

Winter
Deberzieher
welche von Maßanfertigung nicht zu unter
ſcheiden ſind finden

allgemeinen Beifall
und koſten nur

25 30 40 50 Mk
Otto Knoll

36 obere Leipzigerſtr 36
Rabatt Spar Marken

Kopfe
feuer und diebesſichere

Geldkassetten
empfehlen billigſt

lkoldardt Sellesinrer

Tritoma Uvaria
Raketenblume

eine der ſchönſten Stauden jetzt noch in
Blüte muß ich wegen Ueberſchwemmungs
gefahr das ganze Quartier billig ausverkaufen

Wilh Dörfler Reilſtr 27
Eingang kl Gaſſe gegenüb d Yorkſtr

Wo bekommen Ste

ſür r Markt n eineprima Feder
eingeſetzt Nur bei

Ad Koch ten 34
Wedcker Reparaturen 1 Mk

Briketts 00 Pfg
Preßſteine Ha 12 Mk

frei Gelaß liefert
in vorzüglicher Qualität

Hallesohes Kohlenwerk

G m D H
Brüderſtr 11 Telephon 782

Vorzugspreiso für lebensmittel

Ia gem Zucker Pfd 19 Pfg netto
Ia Würfel Zucker Pfd 22 Pfg
Bosnische Pflaumen v 18 5
prima Ringäptel v 35gem Backobst Pfd 50 35 u 20
ff Datteln u Feigen Pfd 24
Aprikosen 69F Rosinen 15Gries v 15Ia Graupen v 12Reis gutkochende Ware p 129

Linsen v 14Gelbe Erbsen v 14Nudeln div Sorten v 28
ff Weizenmehl v 173ff Kartoſfelmehl v 15
ff Tafel Margarine 650

f Molkerei Butter Pfd 60 Pfe
Süsses Pflaumenmus Ptd 14 Pfg
Gem Himbeer Marmelade 25
Weiss Cap Sirup 29 2Honig Sirup w 80Zuckerhonig feinste Qualitat 40 h

6 Ptand Emaille Kochtöpfe a 200 e
10 Ptund Emaille Kochtöpfte a 325 c
Veinste täglich trisch gebrannte 8

Kaffees aus eig Rösterei Ptd 90 100 v 110 Pfg
Kakao gar rein 1 Ptd 90 Ptg Pfd 25 Pfg

Vanilie 1 Glas 3 Stg 25 Ptg S
Seifen u Waschartikel billig

Oranienburg Kernseife gr Riegel 44 Pfg
Harzkernseife grosser Riegel 44
Weisse Wachskernseite gr Riegel 54
gelbe Elainseife Pfa 20
weisso Terpentinseife 20 eKrystall Soda 3 10Kaiserblau 3 Paket 10 eKochstärke Pfd 20 SBorax 25 n SSeitenpulver 2 Paket 25 eTerpentinseife in 12 Pfund Zinkeimern

z Fabrik preisen
Rabatt in Marken e

Robert Weise9
Friedrichplatz

Sämtliche Wäscherei Artikel
Echte

Berl geſchl
Garantie

Nickoel Glanz Plätten
3,50 5,00 Gas Plätten 2

Plätten u 1 Er
hitzer 6,50 8,50
Spiritusplätten

e 5,00 10,00Glühſtoffplätten inkl Glühſtoff 3 Gar
dinenſpanner Plättbretter neu Pendel
waſchmaſchinen 52 Mk Wringmaſchinen
12,50 20 Mk Wälſcherollen 36 Mk

Kupferne Waſchleſſel Kilo 50

Gustav Renseh a

Zöpfe
in allen Farben u Preislagen von 3 Mk
an Mein reichhaltiges Lager erleichtert den
Kauf bedeutend

Pritz Mischke Coiffeur
An der Univerſität 1 Ecke Schulſtr
Trotz meiner bekannt vorzügl Waren
e billigſten Preiſe liefere bei

Abholung von Kolonlialebenſoviel anderen Waren

küeſe
un 90 Pfg

Bei nur Zucker 19 Pfd ab Haus 36,50

J t

do frei Haus 20 do rei Bahnhot 36,80
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Veberall zu haben in Dosen a I10 Fig
Fabr Lubszynski Co Berlin NO

Lehensversicherungs Gesellschaft zu Leipzig
alte Leipziger auf Gegenſeitigkeit errichtet 1830
Geſchäftsſtand Ende September 1905

88 100 Perſonen mit 728 Millionen Mark Verſicherungsſumme
Vermögen Gezahlte Verſichernngsſummen

268 Millionen Mark 201 Millionen Mark
Die Lebensverſicherungs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtigſten

Verſicherungsbedingungen Unanfechtbarkeit dreijähriger Policen eine der
größten und billigſten Lebensverſicherungsgeſellſchaften Alle Ueberſchüſſe
fallen bei ihr den Verſicherten zu

Auf die Prämien der lebenslänglichen Todesfallverſicherung ordentliche
Jahresbeiträge der Tab wurden ſeit 1888 unverändert alljährlich

42 Dividende
an die Verſicherten vergütet

Nähere Auskunft erteilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter
in Halle a

wirkt in einem Tag Allein echt bei

Max Rädier
Sofa auſpolſtern 5 Matratze 3

E Dippold Kl Schloßgaſſe 9 Hof I

Hugo Klauke Generalagent Martinſtraße 11
Johannes Erbas Generalagent Magdeburgerſtraße 8

0 Tanz Unterricht 9
Der I Winter Kursus meines Tanz Unterrichts beginnt Montag

den 30 Oktober in den Thalia Sälen Gefl Anmeldungen erbitte nach
meiner Wohnung Ladwig Wachererstr 46 pt

NB Einzelunterricht zu jeder Zeit schnell sicher und ungeniert

hreh d

Heute iſt wieder ein friſcher Transport
ſehr guter

bayrischer Zugochsen

Oberänder Buehheim
bei uns eingetroffen

Halle a
Delitzſcherſtraße 10

Ruſſiſcher Hof
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